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Beschlussvorlage 

 
 

 

Drucksachen-Nr. 11-16/0992 

Kindertagesstättenverwaltung Friedberg, den 12.08.2014 

 50/0-Sp 
 

Beratungsfolge  

Magistrat der Kreisstadt Friedberg (Hessen) Entscheidung 

Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 

Stadtverordnetenversammlung Entscheidung 

 
 
 
Titel 
 
Außerplanmäßige Ausgaben für die evangelische Kindertagesstätte Wintersteinstraße; 
Umbaumaßnahmen in der Kindertagesstätte Wintersteinstraße Drucksachen-Nr. 11-16/0344 
 
Beschlussentwurf:  
Die außerplanmäßigen Ausgaben für die Umbaumaßnahme der Kindertagesstätte Wintersteinstraße 
in Höhe von 37.761,04 Euro werden genehmigt. 
 
 
Sach- und Rechtslage:  
Die Stadtverordnetenversammlung hatte in ihrer Sitzung am 13.09.2012 (Drucksachen-Nr. 11-
16/0344) beschlossen, sich mit 40.165,50 Euro an den Kosten für die Umbaumaßnahme in der 
evangelischen Kindertagesstätte Wintersteinstraße zu beteiligen. Die Umbaumaßnahme des 
Gruppenraumes zur Integration von 7 Plätzen für Kinder unter 3 Jahren und die entsprechende 
Veränderung der Sanitäreinrichtungen in diesem Raum, sowie Umbau des Personalraums in einen 
Schlafraum und die Umwandlung des Intensivraums in einen Personalraum sind nunmehr 
abgeschlossen. Auch die Überdachung für Kinderwagen und Buggies und ein abschließbarer 
Abstellraum für den Ausfahrwagen für die U 3 Kinder ist nunmehr fertiggestellt. 
 
Nach Abschluss der Maßnahme belaufen sich die Umbaukosten auf insgesamt 95.042,07 Euro. Mittel 
aus dem Bundesinvestitionsprogramm wurden in Höhe von 19.520 Euro an die Kirchengemeinde 
ausgezahlt. Die verbleibenden Kosten in Höhe von 75.522,07 Euro teilen sich wie folgt auf 
 
 Kirchengemeinde (35 % aus 50%) 13.216,36 Euro  
 Landeskirche (65% aus 50%)  24.544,68 Euro 
 Stadt Friedberg (50%)   37.761,04 Euro 
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Finanzielle Auswirkungen: Ja 
 

Haushaltsjahr 2014 

Kostenstelle: 1.46490000 

Sachkonto:  

Investitionsnummer:  

  

Bedarf bei außer- oder überplanmäßigen 
Ausgaben 

37.761,04 € 

  

Deckungsvorschlag Konnexitätsbedingter Ausgleich MVO 

Die Mittel stehen haushaltsrechtlich  
zur Verfügung 
(zutreffendes ist bitte anzukreuzen) 

JA  
 

(Unterschrift Leiter der Kämmerei) 
NEIN  

 
 
  

 

 
 
 
 
Dezernent Amtsleiterin 
 
 

  
Der Magistrat hat am .................................... beschlossen: F.d.R.: 

-   wie vom Amt vorgeschlagen   -   siehe Anlage   -  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------- 

Der Haupt- und Finanzausschuss  

hat am ................................... beschlossen: F.d.R.: 

-   wie vom Magistrat vorgeschlagen   -   siehe Anlage   -  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------- 

Die Stadtverordnetenversammlung  

hat am ................................... beschlossen: F.d.R.: 

-   wie vom Magistrat vorgeschlagen   -   siehe Anlage   -  
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